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Die nächste öffentliche  
Gemeinderatssitzung findet 

am 20.04.2017 um 19.00 Uhr 
in der Gemeindeverwaltung statt.

Gemeinderatssitzung

Bibliothek
Die Bücherei der Gemeinde  
Großschweidnitz informiert:
NEU in der Bücherei, DVD‘s, Hörbücher 
und Spiele, sowie neue Bücher sind ein-
getroffen!

Öffnungszeiten: 
Donnerstag: 14.00 – 17.00 Uhr
im Gemeindeamt

Museum
Ostersonntag im Museum

Vielleicht haben Sie an Ostern ja Lust 
und Zeit unser kleines Museum zu besu-
chen, nach einem Spaziergang, vielleicht 
mit Ihrem Osterbesuch??
Wir öffnen am Ostersonntag, den 16.Ap-
ril von 14- bis 17 Uhr. Für unsere Gäste 
gibt es auch Kaffee und Kuchen.
Bitte denken Sie auch noch an unsere 
geplante Ausstellung zum Feuerwehrju-
biläum. Wir suchen immer noch Bilder 
von Feuerwehreinsätzen bei Hochwas-
sern etc.
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am 30.04. 

Hexenbrennen 

bei der 

Turnhalle

Beschlüsse des Gemeinderats 
vom 16.03.2017

Beschluss Nr.: 02/2017

Benennung:  
Vergabe der Renovierungsarbeiten des 
Seniorenraumes im GZ Großschweidnitz. 
Darunter zählen Malerarbeiten, Erneue-
rung Parkett und Sonnenschutz.
 
Inhalt:
Der Gemeinderat der Gemeinde Groß-
schweidnitz beschließt in seiner Sitzung 
am 16.03.2017 der Firma: Malerfachbe-
trieb Ullrich Pillack, Wiesenweg 4, 02708 
Großschweidnitz den Auftrag für die ge-
nannte Renovierungsmaßnahme zu er-
teilen. Ihr Angebot war das wirtschaft-
lichste.
 
erhaltene Angebote:
Malerfachbetrieb Wolfgang Horn, 
Ernst-Thälmann-Str. 23, Bernstadt
 7794,11 €

Malerfachbetrieb Frank Pospischil,  
Löbauer Str. 44a, Kittlitz  7321,95 €

Malerfachbetrieb Ullrich Pillack,  
Wiesenweg 4, Großschweidnitz 
 6790,10 €

Großschweidnitz, 16.03.2017

Jons Anders
Bürgermeister

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des 
Gemeinderates:  12 + 1
davon anwesend:  8 + 1 

Ja Stimmen 8 
Nein Stimmen 0 
Enthaltungen 1

Informationen der ENSO zum Breitband-
Ausbau in Großschweidnitz

ENSO bringt schnelles Internet nach 
Großschweidnitz

Die ENSO NETZ errichtet in Groß-
schweidnitz ein Breitbandnetz und 
schafft damit die Voraussetzungen für 
schnelles Internet. Zum Teil können vor-
handene Lehrrohrstrecken genutzt wer-
den, in die die Lichtwellenleiter-Kabel 
zur Übertragung der Breiband-Signale 
eingeblasen werden. Die darüber hinaus 
notwendigen Tiefbau- und Verlegearbei-
ten auf einer Trasse zwischen der Thäl-
mann- und der Rosenstraße haben be-
reits im November vergangenen Jahres 
auf der Gustav-Albert-Straße begonnen. 
Diese Arbeiten werden Anfang April fort-
gesetzt. Hier erneuert ENSO NETZ zu-
gleich ein Stromkabel als Vorbereitung 
für den geplanten Straßenbau der Ge-

meinde auf der Straße der Jugend. 

Keine Bauarbeiten am Hausanschluss 
nötig 
Bei der Breitband-Erschließung von Groß-
schweidnitz setzt ENSO NETZ auf die 
VDSL-Vectoring-Technologie. Damit 
kann die Datenübertragung zu den ein-
zelnen Teilnehmeranschlüssen von den 
Kabelverzweigern über die vorhandenen 
Kupferleitungen erfolgen, ohne dass Bau-
maßnahmen am Hausanschluss notwen-
dig werden. Datenraten bis zu 100 Mbit/s 
im Download und bis zu 40 Mbit/s im 
Upload werden möglich – je nach  Entfer-
nung zum Kabelverzweiger (KVZ). 

ENSO erschließt insgesamt 6 KVZ. Sie 
befinden sich in  Kleinschweidnitz auf 
dem Ebersdorfer Weg/Thomas Münt-

Sparkassenmobil
Jeden Montag von 14.00 Uhr – 15.00 Uhr 
steht das Sparkassenmobil auf dem Ge-
meindeparkplatz.

 Frohe Ostern

wünscht Ihnen der 
Bürgermeister und die 

Gemeinderäte von 
Großschweidnitz
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Ihre Werbeanzeige -
    preiswert & wirkungsvoll

Tel.  0 35 85
40 19 67

Fußballunterlagen von 1900 bis 2010

Information zu Schutzmaßnahmen von Weidetieren vor Wölfen

zer Str. und in Großschweidnitz auf dem 
Sandweg, Lindenweg, in der Gustav-Al-
bert-Str., Rosenstraße und Thälmannstr.  

Voraussichtliche Verfügbarkeit prüfen 
Ab Juli dieses Jahres ist der Weg frei für 
schnelles Internet und IP-Telefonie. Wer 
schon jetzt mehr erfahren und z.B. die 
voraussichtliche Daten-Verfügbarkeit an 
seinem Standort wissen möchte, kann 
sich unter www.enso.de/internet infor-
mieren. Wer mehr als 100 Mbit/s Band-
breite wünscht und z.B. für sein Unter-
nehmen eine direkte LWL-Anbindung 
benötigt, kann seine Anschlusskosten 
durch die Einbindung in die aktuellen 
Baumaßnahmen senken.    

Breitband-Verbindungen von ENSO 
NETZ sind bereits in Großenhain, Rade-
burg, Kesselsdorf, Nünchritz und Wilsd-
ruffentstanden und werden für schnelles 
Internet genutzt. Demnächst folgen u.a. 
Sebnitz, Herrnhut, Kottmar, Neusalza-
Spremberg (OT Friedersdorf), Dürrhen-
nersdorf.  

HINWEIS
Nähere Informationen über die Ver-
fügbarkeit der Bandbreite zu Ihrer Ad-
resse, finden Sie unter dem Link der 
ENSO, welcher auf der Startseite der 
Homepage von der Gemeinde Groß-
schweidnitz hinterlegt ist.

Die Mitglieder der AG Fußball Oberlau-
sitz arbeiten ehrenamtlich an der Aufar-
beitung  der Fußballgeschichte von 1900 
bis 2010 in den früheren Landkreisen Lö-
bau und Zittau.
Wir bitten Sportfreunde und Bürger Ihres 
Ortes, die über folgende Unterlagen und 
Gegenstände von 1900 bis 2010 verfü-
gen, diese leihweise unserer AG zur Ver-
fügung zu stellen.
-  Vereinsunterlagen (Gründung; Vereins-

namen; Vereinschefs; Historie; Erfolge; 
verdienstvolle Fußballer, Funktionäre, 
Schiedsrichter; Auswahlspieler; Talente 
im Trainingszentrum und Delegierun-
gen

-  Unterlagen über Meisterschaften Feld 

und Halle, Pokal-, Auswahl- und Spar-
takiadespiele,  (Herren, Senioren, Brei-
tensport, Frauen, Nachwuchs)

-  Tabellen (Herren, Senioren, Breiten-
sport, Frauen, Nachwuchs)

-  Vereinsjubiläen; Überregionale und in-
ternationale Spiele bzw. Turniere

-  Bilddokumente, Presseberichte, Pro-
grammhefte, Sportzeitungen

-  Mitteilungsblätter bzw. Informations-
blätter der Verbände und Vereine

-  Wimpel, Pokale, Medaillen, Urkunden 
und Präsente (Teller, Plaketten, Bälle, 
Jersey, Schuhe usw.)

Wer uns bei der Erstellung einer Chronik 

helfen möchte, den bitte ich um Mittei-
lung an folgende Anschrift: 
Johann Stein, Scheringer Str. 10,  
02791 Oderwitz
Tel. 035842 26455, 0172 9177793, 
E-Mail johann.stein@hotmail.de

Die Unterlagen werden nach Terminver-
einbarung bei Ihnen abgeholt und auch 
zurück gebracht.
Die Originalunterlagen werden von uns 
kopiert bzw. gescannt.
Sollten Sie uns unterstützen, wären wir 
Ihnen dankbar.

Information zu Schutzmaßnahmen von Weidetieren vor Wölfen
Anlässlich der bevorstehenden Weidesaison sollte jeder Tier-
halter seine Schutzmaßnahmen vor dem Wolf überprüfen und 
ggf. verbessern. Schafe, Ziegen und Wild in Gattern werden 
am häufigsten von Wölfen getötet, da sie gut ins Beuteschema 
passen. Wölfe unterscheiden nicht zwischen Wild- und Nutz-
tier. Daher ist es wichtig, dem Wolf den Zugang zu Nutztieren 
zu erschweren.
Herdenschutzmaßnahmen garantieren zwar keinen 100%-igen 
Schutz, können jedoch Übergriffen effektiv reduzieren. Nach-
folgende Maßnahmen haben sich gemäß den hiesigen sowie in-
ternationalen Erfahrungen als wirkungsvoll erwiesen.

Schafe, Ziegen und Wild in Gattern
Elektrozäune mit einer Höhe von 100 cm bis 120 cm bieten ei-
nen wirksamen Schutz. Sowohl Netzzäune als auch stromfüh-
rende Litzenzäune (mit mindestens fünf Litzen) sind geeignet. 
Auch das Einstallen über Nacht ist bei kleineren Tierbeständen 
ein effektiver Schutz.
Festzäune aus Maschendraht, Knotengeflecht oder ähnlichem 

Material stellen hingegen eine rein physische Barriere dar, da 
sie anders als Elektrozäune keinen Schmerz verursachen. Er-
fahrungsgemäß können sie von Wölfen leicht untergraben oder 
übersprungen bzw. überklettert werden, weshalb sie seitens des 
Wolfsmanagements nicht empfohlen werden.
Bei Wildgattern ist besonders auf einen Schutz vor dem Unter-
graben der Umzäunung durch den Wolf zu achten. Um dies zu 
verhindern kann zusätzlich eine Zaunschürze aus Knotenge-
flecht angebracht oder bodennahe stromführende Drahtlitzen 
verwendet werden.
Tierhalter sollten ihre Zäune regelmäßig auf Schwachstellen 
prüfen und diese zeitnah beseitigen. Die Umzäunung darf keine 
Durchschlupfmöglichkeiten am Boden bieten und alle Seiten 
der Koppel müssen geschlossen sein – über offene Gräben oder 
Gewässer können Wölfe leicht eindringen. Bei stromführenden 
Zäunen ist eine ausreichende Spannung (mind. 2.500 V) und 
eine gute Erdung wichtig. Die Zäune sollten nicht durchhängen, 
sondern die empfohlene Höhe von 100-120 cm auf der gesam-
ten Koppellänge aufweisen. Außerdem sollte die Koppel nicht 
zu klein sein, damit die Tiere selbst bei einem versuchten Über-

Jugendfeuerwehr 
Großschweidnitz

Nächste Termine:
06.05.  Dienst mit Lawalde

Änderungen kurzfristig möglich. Dienste 
werden durch 
den Jugendgrup-
penleiter Jens 
Beddies und 
Helfern durch-
geführt!
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griff durch einen Wolf genügend 
Platz zum Ausweichen haben und 
nicht aus der Koppel ausbrechen.

Rinder und Pferde
Aufgrund der Seltenheit von Wolfs-
übergriffen auf Rinder und Pferde 
gibt es, anders als für Schafe und 
Ziegen, in keinem west- und mit-
teleuropäischen Land spezielle, 
als Mindestschutz vorgeschrie-
bene Schutzmaßnahmen für Rin-
der- und Pferdeherden. Allgemein 
geltende Haltungsbedingungen der 
guten fachlichen Praxis sollten ein-
gehalten werden.
Empfohlen wird allerdings, Käl-
ber, Jungrinder und Fohlen nicht 
alleine, sondern zusammen mit er-
wachsenen Tieren auf der Weide 
zu halten. Hierfür sind stromfüh-
rende Zäune, z.B. Litzenzäune, gut 
geeignet.
Außerdem sollte die Einzäunung so 
beschaffen sein, dass die Tiere in-
nerhalb der Koppel bleiben. Dies ist 
schon allein aus Gründen der Wei-
desicherheit anzuraten.

Möchten Rinder- oder Pferdehalter ihre Koppel besser sichern, 
ist ein stromführender Litzenzaun bestehend aus 5 Litzen  
empfehlenswert.

Beratung zur Förderung von Herdenschutzmaßnahmen
Schaf- und Ziegenhalter sowie Betreiber von Wildgattern ha-
ben die Möglichkeit, sich im Rahmen der Förderrichtlinie „Na-
türliches Erbe“ Herdenschutzmaßnahmen gegen Wolfsangriffe 
(Anschaffung von Elektrozäunen, Flatterband und Herden-
schutzhunden, Installation von Unterwühlschutz bei Wildgat-
tern) fördern zu lassen. Dies gilt sowohl für Hobbyhalter als 
auch Tierhalter im landwirtschaftlichen Haupt- oder Nebener-
werb. Der Fördersatz liegt bei 80 % der förderfähigen Ausga-
ben (vom Netto).

Bei Fragen zur Förderung wenden Sie sich als Tierhalter an die 
Außenstelle des Sächsischen Landesamtes für Umwelt Land-
wirtschaft und Geologie (LfULG) in Kamenz:
Adr.: Garnisonsplatz 13, 01917 Kamenz Tel.: (0 35 78) 33 74 – 00 
Fax: (0 35 78) 33 74 – 12 E-Mail: kamenz.lfulg@smul.sachsen.de
Für die Beratung von Tierhaltern zu Herdenschutzmaßnahmen 
oder zur Förderung steht Herr Klingenberger vom Biosphären-
reservat in Malschwitz OT Wartha zur Verfügung (Tel.: 035932 
/ 36531, E-Mail: andre.klingenberger@smul.sachsen.de).
Die Beratung ist kostenfrei und kann auch vor Ort stattfinden.

Schadensausgleich
Schaf- und Ziegenhalter und Betreiber von Wildgattern kön-
nen bei einem Übergriff ihren Anspruch auf Schadensausgleich 
geltend machen, wenn die Mindestschutzkriterien eingehalten 
wurden. Dazu gehören mind. 90 cm hohe Elektrozäune mit aus-
reichender Spannung (mind. 2500 V) oder mind. 120 cm hohe 
Festzäune. Die Koppel muss zudem an allen Seiten – auch zu 
Gewässern– geschlossen sein und überall einen festen Boden-
abschluss aufweisen. Diese Kriterien werden seit 2008 als Min-
destschutz akzeptiert und sind die Voraussetzung für die Zah-
lung von Schadensausgleich. Halter von Rindern, Pferden oder 
anderen Nutztierarten haben bei einem Wolfsübergriff unab-

hängig vom Mindestschutz Anspruch auf Schadensausgleich.
Eine weitere Voraussetzung für einen Schadensausgleich ist eine 
Begutachtung vor Ort. Dafür muss die Meldung des Schadens 
durch den Tierhalter innerhalb von 24 Stunden an das Landrat-
samt erfolgen. Außerhalb der Dienstzeiten, an Wochenenden 
oder Feiertagen kann der Kontakt zu den Rissgutachtern auch 
über die Rettungsleitstellen hergestellt werden. Die Fundsitua-
tion darf nicht verändert werden. Das tote Tier sollte abgedeckt 
werden, damit Nachnutzer (z.B. Fuchs, Kolkrabe) nicht heran 
können (auch Hunde sollten fern gehalten werden).

Im Monitoringjahr 2015/2016 wurden im Freistaat Sachsen 15 
Rudel, 3 Paare und ein territoriales Einzeltier nachgewiesen. 
Von diesen 19 Territorien konnten bisher 17 auch im laufenden 
Monitoringjahr 2016/2017 bestätigt werden.
Im Landkreis Görlitz kommen im gesamten Gebiet nördlich 
der Autobahn A4 territoriale Wölfe vor. Auch rund um die Kö-
nigshainer Bergen hat sich ein Wolfsrudel etabliert. Im Süden 
des Kreisgebietes gibt es immer wieder einzelne Nachweise 
von Wölfen.
Hinweise aus der Bevölkerung, vor allem Sichtungen von Wöl-
fen und auch Welpen, liefern wichtige Informationen für das 
Monitoring. So sind dies häufig die ersten Anhaltspunkte für 
Neuetablierungen aber auch im bestehenden Wolfsgebiet sind 
sie hilfreich um einzelne Rudel abgrenzen zu können. Bitte mel-
den Sie Wolfshinweise an Ihr Landratsamt, an das Kontaktbüro 
„Wölfe in Sachsen“ (s. unten) oder an das LUPUS Institut für 
Wolfsmonitoring und –forschung in Deutschland (Tel. 035727 
/ 57762, kontakt@lupus-institut.de).

Mehr Informationen zum Wolf in Sachsen:
Kontaktbüro „Wölfe in Sachsen“
Am Erlichthof 15 
02956 Rietschen
Tel. 035772 / 46 76 2 
Fax. 035772 / 46 77 1
E-Mail: kontaktbuero@wolf-sachsen.de 
Internet: www.wolf-sachsen.de
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Sport-Club Großschweidnitz-Löbau

Danke ...
Anlässlich meines 70. Geburtsta-
ges erhielt ich eine große Anzahl 
von Glückwünschen, Geschenken und 
Blumen.
Ich bedanke mich bei allen Gratulanten, mei-
ner Familie, meinen Nachbarn, ehemaligen Arbeits-
kollegen und Kindern des Kinderheimes Herwigs-
dorf.
Mein ganz besonderer Dank gilt den Erzieherinnen 
und Kindern der Kindertagesstätte „Pfiffikus“ für 
ihr Ständchen, gute Wünsche und kleine Geschenke.

Hiermit möchte ich mich recht herzlich bedanken.

Ulrike Lassahn

Abt. Fußball 

Die 1. Mannschaft bleibt bis dato 2017 un-
geschlagen. Zwar viel das erste Rückrun-
denspiel in Olbersdorf noch den Platzver-
hältnissen zum Opfer, jedoch konnte man 
das folgende Heimspiel auf den Kunst-
rasenplatz in Cunnewalde durchführen. 
Dabei führten die Gäste aus Frieders-
dorf bis zur 80 Minute noch mit 0:2, ehe 
Eric Kaminski den Anschlusstreffer er-
zielen konnte. Durch zwei Tore von Ro-
bin Böhm, drehte man in derNachspielzeit 
(92. und 93. Minute) das Spiel. 
In den nächsten beiden Punktspielen traf 
die Mannschaft vom Trainergespann R. 
Tschackert / T. Papert auf den derzeitigen 
Tabellenzweiten, den FSV Oderwitz (A) 
und den Tabellenführer VfB Weißwasser 
(H). Aus beiden Spielen konnte jeweils ein 
Punkt mitgenommen werden. Sowohl ge-
gen Oderwitz (Torschützen: Robin Böhm, 
Maik Schirmer), als auch gegen Weiß-
wasser (Torschützen: Robin Böhm, Phil-
ipp Nehrettig) stand es nach 90 Minuten 
2:2. Starke Leistung!! Nun folgten zwei 
wichtige Auswärtsspiele bei unmittel-
baren Konkurrenten in der Tabelle. Zu-
erst ging es zum Derby auf den Hartplatz 
nach Oppach. Durch Tore von Sebastian  
Schack (2), Philipp Nehrettig und Sebas-
tian Müller siegten unsere Jungs verdient 
mit 1:4. Eine Woche später gewann man 
0:2 beim SV Lok Schleife. Philipp Nehret-
tig brachte den Sportclub in Führung, 
Marco Nietsch erzielte in der 64. Minute 
den zweiten Treffer. Mit zwei Punkten 
Rückstand auf den Tabellenvierten, be-

legt der Sportclub Großschweidnitz-Lö-
bau derzeit den 8. Tabellenplatz.
Die 2. Mannschaft erreicht das Pokal-
halbfinale!
Beim SV Skerbersdorf 48 ging man nach 
dem Elfmeterschießen (5:6) als Sieger 
vom Platz. Jacob Wolf und Frank Günzel 
trafen in der regulären Spielzeit für den 
SC. Torsten Hinke, Jacob Wolf, Christian 
Zimmerling und Marco Hanske behielten 
die Nerven vom Elfmeterpunkt. Im Halb-
finale geht es nun gegen den derzeitigen 
Achten der Kreisliga Staffel I, den SV Ge-
belzig 1923.
In der Liga läuft es dagegen derzeit über-
haupt nicht. Alle 3 ausgetragenen Punkt-
spiele wurden verloren, in Lawalde mit 
2:1, gegen die 2. Mannschaft von Oder-
witz mit 4:1 und beim Spitzenreiter Lud-
wigsdorf mit 6:0. Die angesetzten Heim-
spiele gegen Neusalza-Spremberg 2. und 
den SV Horken Kittlitz mussten aufgrund 
der Platzverhältnisse leider abgesagt wer-
den. Die Senioren mussten zum Rück-
rundenstart nach Neugersdorf. Gegen 
den ungeschlagenen Tabellenführer ver-
lor man 4:2. Torschützen für den Sport-
club waren Sven Malke und Ralf Lorenz.

Die aktuellen Ergebnisse aus unseren 
Juniorenbereich:
- C-Junioren: 
SpG FSV Kemnitz – SpG SC Groß-
schweidnitz-Löbau (Kreispokal) 2:1
SpG SG Leutersdorf – SpG SC Groß-
schweidnitz-Löbau 6:0
SpG SC Großschweidnitz-Löbau – SpG 

ESV Lok Zittau 0:4
- E-Junioren: 
SpVgg. Ebersbach – SC Großschweid-
nitz-Löbau 3:4
SC Großschweidnitz-Löbau – Schönba-
cher FV 1:8
Die kommenden Spiele des Sportclub 
Großschweidnitz-Löbau:
1. Männermannschaft–Landskron 
Oberlausitzliga
So, 23.04.17 / 15:00 Uhr    
SC Großschweidnitz-Löbau 1. 
 – FC Stahl Rietschen
Sa, 29.04.17 / 15:00 Uhr 
SG B-W Obercunnersdorf –  
SC Großschweidnitz-Löbau 1.
So, 07.05.17 / 15:00 Uhr  
SC Großschweidnitz-Löbau 1.  
– NFV G-W Görlitz 2.
2. Männermannschaft–Eibauer 
Schwarzbierliga – Staffel 2
Sa, 15.04.17 / 12:00 Uhr    
SC Großschweidnitz-Löbau 2. –  
FSV Neusalza-Spremberg 2.
So, 23.04.17 / 13:00 Uhr    
SC Großschweidnitz-Löbau 2. –  
ZSG Jonsdorf
Sa, 29.04.17 / 15:00 Uhr
ISG Hagenwerder –  
SC Großschweidnitz-Löbau 2.
Sa, 06.05.17 / 15:00 Uhr    
Bertsdorfer SV –  
SC Großschweidnitz-Löbau 2.
Senioren–Kreisliga Staffel Süd
Fr, 28.04.17 / 19:00 Uhr    
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Sport-Club Großschweidnitz-Löbau

SC Großschweidnitz-Löbau – SpG VfB 
Zittau

Fr, 05.05.17 / 19:00 Uhr   
SC Großschweidnitz-Löbau – SpG TSG 
Hainewalde

C-Junioren–AOK-Plus Kreisliga – 
Staffel 2

Sa, 15.04.17 / 10:00 Uhr    
SpG FSV Kemnitz – SpG SC Groß-
schweidnitz-Löbau

So, 30.04.17 / 10:00 Uhr   
SpG SC Großschweidnitz-Löbau – SpG 
SV Neueibau

E-Junioren–Rohrnetz-Beil Kreisliga - 
Staffel 5
So, 14.05.17 / 10:30 Uhr 
TSV Herwigsdorf 1891 2. –  
SC Großschweidnitz-Löbau
F-Junioren–Menschel Limo Kreisliga 
-Staffel 5
Sa, 29.04.17 / 10:00 Uhr    
SC Großschweidnitz-Löbau –  
FCO Neugersdorf
Sa, 06.05.17 / 10:30 Uhr 
SpG ESV Lok Zittau – SC Großschweid-
nitz-Löbau
G-Junioren – Bambini
nächste Spiele in Turnierform

Bambini – Team (Geburtsjahr 2011 
und jünger)
Training jeden Montag von 16:15 Uhr bis 
17:30 Uhr in Großschweidnitz
Betreuer Matthias Keller, Jana Malke und 
Stefanie Koschmieder

Information der Abt. Fußball:
28.07.2017 – „7. Eibauer Ballnacht“:

Mit sportlichen Grüßen 
Jens Rudolph (Abteilungsleiter) 

(Tel.: 0151/18051266) 
(Homepage: www.sc-grossschweidnitz-loe-

bau.de / Email: sgmedizin@web.de)

Abt. Kegeln 

Vize-Sachsenmeistertitel für die 1. Männermannschaft
Die 1. Männer-Mannschaft ist ja inzwischen für spannende 
Punktspiele mit knappen Resultaten bekannt. So auch beim 
Heimspiel am 04.03. im Kreisderby gegen den Hirschfelder SV. 
Mit David Worch (824) und Frank Schumann (820) starteten 
wir gegen Teuber (845) und Stiewert (878) alles andere als po-
sitiv und lagen plötzlich 79 Kegel zurück. Dies versuchten Kevin 
Worch (834) und Sven Pillack (857) wieder aufzuholen. Nach 
diesem 2. Durchgang lagen wir nun nur noch 13 Holz zurück. 
Mit Marcel Weist (866) und Uwe Gottschald (850) als Schluss-
paar konnte das Spiel gedreht werden und so gewannen wir 
schließlich mit den letzten Kugeln und 5051 zu 5040 ziemlich 
eng mit nur 11 Zählern. Genauso spannend ging es beim Aus-
wärtspiel am 18.3. in Nossen zu. Nach David (837) und San-
dro (874) führten wir mit 16 Punkten. Anschließend erkämpf-
ten Sven 827 und Kevin 833 auf dieser nicht leicht zu spielenden 
Bahn und gerieten 65 Kegeln in Rückstand. Schuld daran war 
u. a. das starke Ergebnis von 915 Holz durch den Nossener Jörg 
Weigelt. Am Ende spielten Marcel und Uwe beide je 875 Ke-
gel und drehten das Spiel erneut zu unseren Gunsten. 5121 zu 
5107 und +14 Kegeln hieß der Endstand. Zum letzten 18. Spiel-
tag der Saison 2016/17 hatten wir zu Hause den KV Reinsdorf 
zu Gast. Durch den starken Be-
ginn von David (892) und San-
dro (902) gingen wir mit 66 
Zählern in Führung. Nach Sven 
(875) und Kevin (832) betrug 
der Vorsprung 97 Kegeln. Am 
Ende durch Marcel (888) und 
Uwe (870) wurden daraus noch 
+261 Holz und so siegten wir erneut, diesmal recht deutlich mit 
5259 zu 4998 Kegel. 
Damit können wir uns nach dieser starken Saison in der 1. Ver-
bandsliga 200 Wurf über Tabellenplatz 2 und den Vize-Landes-
meistertitel freuen. Nur der Döbelner SC (30 : 6 Punkte) konnte 
1 einziges Spiel mehr gewinnen wie wir und so mussten wir uns 
mit 28 : 8 Punkten knapp geschlagen geben. Trotzdem Herzli-
chen Glückwunsch der Mannschaft zu diesem starken Saison-
ergebnis. Ich danke allen Spielern, Ersatzmännern, Trainern, 
Fans und Sponsoren für diese tolle Leistung. 
Auch unsere Senioren-Mannschaft konnte beim Heimspiel am 

11.3. gegen Tabellenschlusslicht KV Bautzen-West mit 5 : 3 
Punkten einen weiteren Sieg erkämpfen. Dies sah zu Beginn 
noch gar nicht so aus. Ullrich Pillack (488) und Stephan Gross 
(476) mussten beide ihre Mannschaftspunkte abgeben. Ralf Lass 
mit 506 und Martin Gross mit 525 konnten dann allerdings 2 
Punkte für Großschweidnitz holen. Den 3. Punkt erkämpfte Pe-
ter Hiller mit 528 Kegeln und so konnte gemeinsam mit Hol-
ger Weist (498) bei 3 : 3 durch das bessere Mannschaftsergeb-
nis von 3021 zu 2992 der Sieg bejubelt werden. Am vorletzten 
13. Spieltag der Saison war der TSV Fortschritt Mittweida in 
Großschweidnitz zu Gast. Auch hier ging es wieder sehr span-
nend zu, jedoch wurde dieses Spiel mit 6 : 2 Punkten und 2988 
zu 2944 Kegeln gewonnen. Bester Großschweidnitzer war dies-
mal Bernd Urban mit sehr gu-
ten 528 Kegeln. Damit landeten 
unsere Senioren vor dem letzten 
Spieltag am 1.4. auf Tab.-Platz 
5 der 8 Mannschaften. Sehr gut 
und viel Erfolg beim letzten Spiel 
der Serie! Leider lag das Ergeb-
nis bei Redaktionsschluss noch 
nicht vor. 
Unsere 2. Männer-Mannschaft verlor ihr Spiel am 11.3. in Rei-
chenbach leider mit 2853 zu 3114 Punkten. Lediglich Günter Ro-
the konnte mit 517 Kegeln die 500er Marke knacken.

Einen sehr schönen Sieg feierte dagegen unsere Mix-Mannschaft 
am 25.3. in Reichenbach gegen den KSV Neißetal Görlitz. Un-
sere 4 Damen besiegten dabei die 4 Männer auf deren Heim-
bahn. Es spielten Ilona Reinhardt 390, Anita Schwär 438, Bri-
gitte Menzel 386 und Dorit Rothe 380 Kegel.

Ich wünsche allen Qualifizierten noch max. Erfolge bei den 
kommenden Einzelmeisterschaften und allen Anderen eine an-
genehme spielfreie Zeit bis zum Saisonbeginn im September.

Sandro Kabisch 
Weitere Infos gibt́ s: www.scgrossschweidnitz-loebau.de und auf 
unserer Facebook-Seite SC Grossschweidnitz-Löbau Abt. Kegeln

Datum, Zeit Spielklasse Mannschaft Gegner

29.04., 9 – 16 Uhr Kreis-Pokalfinale Frauen

Hier die Übersicht der kommenden Heimspiele:
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Pflegekinder –  
„Kinder mit zwei Familien“

Markttag 

Kulturprogramm für Patienten, Mitarbeiter und Gäste des Sächsischen Krankenhauses Großschweidnitz

SKH AKTUELL
April bis August 2017

Sonnabend, 8. April, 09:00 Uhr

Selbstbestimmung auf dem Lebensweg 
Fachtagung des Ethikkomitees

Saal im Sozialzentrum, Haus 19
________________________________________

Mittwoch, 26. April, 16:15 Uhr

Filmnachmittag -
Ice Age (ab 0 Jahren)

Großer Konferenzraum, Haus 41
__________________________________

Donnerstag, 27. April, ganztägig

Boys Day

Boys Day Berufe sind Arbeitsstellen, in denen maximal 
40 Prozent Männer (Quelle: Statstisches Bundesamt, 
2013) eine Ausbildung machen oder arbeiten. Ziel ist, 
Angebote zur Erweiterung der Berufswahl, zur Ausein-
andersetzung mit Rollenbildern und zum Ausbau sozi-
aler Kompetenzen für Jungen zu organisieren.

Wir bieten drei Jugendlichen die Chance auf unseren 
gerontopsychiatrischen und neurologischen Stationen 
in den Pflegeberuf hineinzuschnuppern.
________________________________________

Freitag, 28. April, 18:00 Uhr

Frühjahrskonzert - Embrassment

Krankenhauskirche, 10 Euro Eintritt
Karten nur an der Abendkasse

Besuchen Sie unsere Krankenhausbibliothek mit Internet-PC im 
Haus 41 (Verwaltungsgebäude), Montag bis Freitag, 14:30 bis 16:30

Mehr Informationen zu unseren Veranstaltungen:  www.skh-grossschweidnitz.de

Sonnabend, 20. Mai, ab 10:00 Uhr

Ausbildungsmesse Insider Löbau

Messehalle Löbau
________________________________________

Montag, 22. Mai, 11:30 bis 15:00 Uhr

Blutspende des DRK

Saal im Sozialzentrum, Haus 19
________________________________________

Dienstag, 20. Juni, ganztägig

Genial Sozial

Am letzten Dienstag vor den Sommerferien tauschen 
SchülerInnen die Schulbank gegen einen Job. Den erar-
beiteten Lohn spenden die SchülerInnen und unter-
stützen damit soziale Projekte vor Ort in Sachsen und 
weltweit.
__________________________________

Montag, 21. August, 11:30 bis 15:00 Uhr

Blutspende des DRK

Saal im Sozialzentrum, Haus 19
________________________________________

Freitag, 8. September, 19:00 Uhr

Konzert mit Bettina Born

Krankenhauskirche, 10 Euro Eintritt
Karten nur an der Abendkasse

Jeden Donnerstag können Sie auf dem Platz der  Gemeindeverwaltung frische Back- und 
Wurstwaren aus unserer Region einkaufen. Nutzen Sie die Möglichkeit und kaufen bei den  

Händlern am Markttag ein, damit sich der Markt  im Ort halten und wachsen kann.

Frohe Ostern
 wünscht 

Wichtige Telefonnummern und  Erreichbarkeit
der Regionalleitstelle Hoyerswerda

Notruf für Feuerwehr, Rettungsdienst und Notarzt 112
 

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Mo., Die., Do., 19.00–07.00 Uhr; Mi., Fr.,  14.00–07.00 Uhr;  Sa., So.,  00.00–24.00 Uhr
 

Anmeldung Krankentransport  03571 19222
 

Allgemeine Erreichbarkeit IRLS / Feuerwehr  03571 19296

1-RAUMWOHNUNG 
ZU VERMIETEN
ab Sommer 2017 in  
Großschweidnitz, 
• ca. 40 qm,
• barrierefrei,
•  Erstbezug nach Sanierung 

mit Fußbodenheizung,
•  Kaminofen und Tageslicht-

bad

Kontakt unter: 
0173 95 45 310

Seniorenverein
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
unser nächster Nachmittag findet am
19.04. um 14.00 Uhr statt.

Bis dahin verbleibt mit vielen Grüßen
H. Seibt
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ASB-Schwesterndienstplan

Zeitraum Funktelefon-Nr.: 

01.03. – 31.03.2017  0162/252 06 78Früh-/Abenddienst 

Karfreitag, 14. April 10.15 Uhr  Gottesdienst mit 
Abendmahl

Ostersonntag, 16. April 10.15 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, 23. April 10.15 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, 07. Mai 10.15 Uhr  Gottesdienst mit 

Abendmahl

Wir laden herzlich zu den Gottesdiensten ein!

Kirche Großschweidnitz
Neuerscheinung Buch

„Auf historischen Pfaden“

Wir suchen Pflegefamilien!
Sie haben sicher schon gehört, dass es Kinder gibt, die für eine 
absehbare Zeit oder einen längeren Zeitraum nicht in ihrer leib-
lichen Familie leben können.
Jedoch benötigen Kinder die liebevolle Atmosphäre einer Fa-
milie, um sich positiv entwickeln zu können.
Wir als Pflegekinderdienst unseres Landkreises versuchen, für 
diese Kinder passende Pflegefamilien/-personen zu finden, die 
sich für Kinder und Jugendliche begeistern können, ihre Be-
dürfnisse erkennen und ihre Entwicklung individuell fördern.
Dabei müssen Sie nicht verheiratet sein. Auch Alleinstehende 
oder in einer eheähnlichen Lebensgemeinschaft lebende Paare, 
mit oder ohne eigenem Kind, können Pflegekindern ein behü-
tetes Zuhause schenken.
Wir unterstützen Sie als Pflegeeltern durch individuelle Bera-
tung und Begleitung sowie fachliche Qualifizierung.
Haben wir Ihr Interesse für diese wichtige Aufgabe geweckt?
Dann wenden Sie sich bitte an uns, den Pflegekinderdienst des 
Landkreises Görlitz!
Weitere Informationen unter: www.kreis-goerlitz unter 
Jugend&Gesundheit&Soziales bei Pflegekinder

Pflegekinder –  
„Kinder mit zwei Familien“

29. Baby- Kinder- und Teeniesachenbörse 
am 13.5.17 von 9.30 - 13 Uhr im Begeg-
nungszentrum »Lausitzer Granitz«

02708 Löbau, Äußere Zittauer Straße 47 b
Wenn Sie einen Standplatz für 7 Euro möch-
ten, rufen Sie bitte an. Weitere Infos und An-
meldung ab 3.4.17 unter Tel. 035872/38952 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme und Ih-
ren Besuch!

Baby- & Kindersachenbörsen

Redaktionsschluss 
der Mai-Ausgabe ist der 24.04.2017. 

Die nächste Ausgabe erscheint am 10.05.2017.

Ab sofort können Sie alle Bei-
träge aus der beliebten Heft-
reihe „Auf historischen Pfaden 
– Geschichten und Sagen aus 
Löbau“ überarbeitet sowie zu-
sammengefasst in einem Buch 
lesen. Im Taschenformat ge-
druckt (168 Seiten, Paperback) 
und herausgegeben vom Ver-
lag Vandeven24, haben wir die 
Neuauflage vor ein paar Tagen 
mit Erfolg auf der Leipziger 
Buchmesse vorgestellt und in 
den Handel gebracht. Sie erhal-
ten das Buch in der Touristin-
formation Löbau am Altmarkt, 
Tabakstube am Löbauer Alt-

markt, Buchhandlung Lieschen in der Inneren Zittauer Straße, 
Presse- und Buchzentrum in der Bahnhofstraße, Thalia Buch-
handlung in der Bahnhofstraße, Büro-, Schreibwaren und Post-
dienstleistungen in der Sachsenstraße, Hellers Tabak - Präsente 
und Wein Geschäft im Gewerbepark Breitscheidstraße und in 
den kommenden 2 Wochen in den Buch- und Presseshopläden 
in der Oberlausitz.
Es besteht auch die Möglichkeit das Buch direkt über die Wer-
beagentur Media-Light zu ordern, hierfür müssten Sie nur unter 
der Telefonnummer 03585 - 40 19 67 ihr Exemplar bestellen. 
Bei entsprechendem Interesse werden wir den Titel als Reihe 
fortsetzen und sie um wahre Begebenheiten sowie Sagen aus 
der gesamten Oberlausitz erweitern. Wir hoffen, die erste Aus-
gabe gefällt Ihnen und wünschen viel Spaß beim Lesen. 

Ihr Autor Arnd Krenz
sowie das Team von Media-Light Löbau
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Satz & Gestaltung: WA Media-Light Löbau 
Redaktion &Anzeigenannahme: WA ML – H.-H. Niese, R. Beil, Ernst-Thälmann-Str. 63, 
02708 Großschweidnitz Telefon: (0 35 85) 40 19 67, E-Mail: post@media-light-loebau.de
Auflagenhöhe: 600 Exemplare, Erscheinungsweise: monatlich, in der 2. Woche 
Verteilung: kostenlos an die Haushalte der Gemeinde Großschweidnitz
Gültig ist die Preisliste vom 01.01.2015. Für die Richtigkeit der Werbeaussagen über-
nimmt die Werbeagentur Media-Light keine Gewähr. Haftungsausschluß besteht auch für 
redaktionelle und technische Fehler.    
Der Nachdruck, auch auszugsweise, ist untersagt.

Marion Signer
Versicherungsfachfrau (BWV)
Allianz Hauptvertreter

Bürozeiten:
Mo./Di./Do. 9–12 Uhr   u. 14–18 Uhr
Fr.  9–13 Uhr und nach Vereinbarung

Vermittlung von:
Versicherungen an die Versicherungsunternehmen der Allianz
Investmentfonds der Allianz Global Investors

Ernst-Thälmann-Straße 63
02708 Großschweidnitz

Telefon  0 35 85 / 86 22 19
Telefax  0 35 85 / 4 13 74 41

Betriebsruhe vom 24.12. 2014 bis 29.12. 2014

Ich wünsche Ihnen frohe Ostern und 
viel Spaß beim suchen der Osterpräsente.

Marion Signer
Versicherungsfachfrau (BWV)
Allianz Hauptvertreter

Bürozeiten:
Mo./Di./Do. 9–12 Uhr   u. 14–18 Uhr
Fr.  9–13 Uhr und nach Vereinbarung

Vermittlung von:
Versicherungen an die Versicherungsunternehmen der Allianz
Investmentfonds der Allianz Global Investors

Ernst-Thälmann-Straße 63
02708 Großschweidnitz

Telefon  0 35 85 / 86 22 19
Telefax  0 35 85 / 4 13 74 41

Betriebsruhe vom 24.12. 2014 bis 29.12. 2014

Ich wünsche Ihnen frohe Ostern und 
viel Spaß beim suchen der Osterpräsente.

Wir wünschen ein 
schönes Osterfest!

Carmen Lehmann
Ernst-Thälmann-Straße 90 

02708 Großschweidnitz
Telefon (03585) 83 24 49

Mobil  0162 488 50 11

P

Wiesenweg 4, 02708 Großschweidnitz  Tel. (0 35 85) 83 36 60 Fax (0 35 85) 40 46 74

Ullrich
Malermeister

Meiner Kundschaft wünsche ich ein schönes Osterfest!

• Maler-, Lackier- und Tapezierarbeiten
• Bodenbelag- und Laminatverlegung

• Fassadenanstriche
• WDV-Systeme und Fassadenputze

• moderne Raumgestaltung

Wir wünschen ein schönes Osterfest.

2-Raum-Wohnung
E.-Thälmann-Straße 22  

– 3. Geschoss
47,96 m ² für nur 337,00 € monatlich

(inkl. Nebenkosten)

Angaben zum Energieausweis:  
Art: Verbrauch; Kennwert Endenergie: 180 kWh/(m²a);  

wesentlicher Energieträger Heizung: Gas

3-Raum-Wohnung
E.-Thälmann-Straße 18  

– 2. Geschoss
58,20 m² für nur 385,00 € monatlich

(inkl. Nebenkosten)

Angaben zum Energieausweis:  
Art: Verbrauch; Kennwert Endenergie: 175 kWh/(m²a); 

wesentlicher Energieträger Heizung: Gas

Gern beantworten wir Ihnen weitere Fragen, rufen Sie einfach 
an und vereinbaren Sie einen unverbindlichen Besichtigungstermin!

Informieren Sie sich auch über unsere Aktionen „Kraxelprämie“ und „Windelbonus“.

...in Großschweidnitz

Beide Wohnungen wurden bereits malermäßig vorgerichtet und mit neuen Fußbodenbelägen ausgestattet.


